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Liebe Gäste und Freunde der LES, 
im Namen der Schulgemeinde der LES begrüße ich Sie ganz 
herzlich zu unserem Präsentationstag. Schön, dass Sie kom-
men konnten! 
Präsentieren wollen wir Ihnen die Arbeit der letzten 5 Tage. 
In dieser Zeit fand Schule einmal ausschließlich in Projekten 
statt. Die Kinder haben eine Woche lang mit ihren Projektlei-
terinnen und Projektleitern in kleinen Gruppen an einem Thema 
ihrer Wahl gearbeitet, gelernt und gespielt.  
Kinder aller Schuljahre haben jahrgangsübergreifend mitein-
ander und voneinander gelernt und sich gegenseitig geholfen. 
Es gab dabei viele Möglichkeiten zur Selbsttätigkeit, zum for-
schenden, fragenden, entdeckenden, Problem lösenden und 
auch zum sozialen Lernen.  
Gefragt war also ein „Lernen mit Kopf, Herz und Hand“, bei 
dem verschiedene Vorhaben ganzheitlich, fächerübergreifend 



oder auch fächerunabhängig bearbeitet und verwirklicht wur-
den.  
In diesem Jahr konnten wir 25 Projekte der unterschied-
lichsten Art anbieten: 15 Lehrer/Lehrerinnen-Projekte und 10 
externe Projekte. Dahinter verbergen sich Elternprojekte, 
Projekte in Zusammenarbeit mit dem KSV Langen, der Volley-
ball-Abteilung der SSG Langen, dem Akkordeon-Verein, dem 
Capoeira-Verein, dem Schachclub und der Kampfsportschule 
Langen. Ein weiteres externes Projekt entstand aus der Zu-
sammenarbeit mit dem Zenja (Zentrum für Jung und Alt). 
Auch die Stadt Langen (Umweltreferat) hat sich mit einem 
Projekt beteiligt.  
Tatkräftig unterstützt wurden wir von unzähligen Eltern. So 
ermöglicht gerade auch eine Projektwoche die Öffnung der 
Schule nach außen, bzw. eine Öffnung der Schule für externe 
Experten. Insgesamt wurde die Projektwoche zu einem ge-
meinsamen Erlebnis für die ganze Schulgemeinde und auch 
darüber hinaus.  
Auch für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt.  
Die Elternschaft und der Förderverein der LES sowie die Kin-
der des Projektes „Gesundes Frühstück“ haben etwas zu es-
sen und zu trinken vorbereitet, damit Sie sich zwischendurch 
von den vielen interessanten Eindrücken etwas erholen können.  
Hinweisen möchte ich noch auf Kinder des Schülerrates. Sie 
sammeln für die zahlreichen Erdbebenopfer in Haiti und freu-
en sich über eine kleine Spende. 
Nun wünsche ich Ihnen allen interessante und schöne Stunden 
und viel Freude bei der Besichtigung der Ergebnisse unserer 
Projektwoche. 
 
 
 
Helga Wolff, Konrektorin         Langen, 20. März 2010 


